
Antragsvorlage Drucksache A/18/1350 
Wahlperiode 2025/2030 Status öffentlich 
 Freigabedatum 30.09.2026 

Antragsteller/-in:  Jörg Lange  

Antrag der AfD-Bezirksfraktion Sterkrade gemäß § 2 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Erweiterung der 
Samstagsöffnungszeiten des Hallenbades Sterkrade 

Beratungsfolge 
08.10.2026 Bezirksvertretung Sterkrade Beschlussfassung 
 

Beschlussvorschlag 
 

Die Bezirksvertretung Sterkrade bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die Öffnungszeiten des 
Hallenbades Sterkrade an Samstagen bis 18:00 Uhr verlängert werden können. 

Die Verwaltung wird gebeten, die organisatorischen und personellen Voraussetzungen sowie 
die hierdurch entstehenden zusätzlichen Kosten zu ermitteln und das Ergebnis den 
zuständigen politischen Gremien zur weiteren Beratung vorzulegen. 
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Bezug 
Kein Bezug 
 
 
Sachverhalt 

1  

2 Das Hallenbad Sterkrade erfreut sich großer Beliebtheit und stellt einen wichtigen 
3 Bestandteil der Sport- und Freizeitangebote im Stadtbezirk Sterkrade und darüber hinaus 
4 dar. 

5 Schwimmbäder erfüllen dabei eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe. Sie bieten Kindern 
6 und Jugendlichen die Möglichkeit, das Schwimmen zu erlernen und ihre Schwimmfähigkeit 
7 zu verbessern. Gleichzeitig ermöglichen sie Bürgerinnen und Bürgern aller Altersgruppen, 
8 sich sportlich zu betätigen und etwas für ihr körperliches Wohlbefinden zu tun. 

9 Insbesondere der Samstag bietet vielen Familien und Berufstätigen die Möglichkeit, das 
10 Hallenbad zu nutzen. Nach unserer Wahrnehmung besteht bei Bürgerinnen und Bürgern der 
11 Wunsch nach längeren Öffnungszeiten an diesem Tag. 

12 Eine Verlängerung der Samstagsöffnungszeit bis 18:00 Uhr könnte die 
13 Nutzungsmöglichkeiten des Hallenbades verbessern und insbesondere Familien sowie 
14 Berufstätigen ein größeres Zeitfenster für einen Schwimmbadbesuch ermöglichen. 

15 Vor diesem Hintergrund soll geprüft werden, ob eine entsprechende Erweiterung der 
16 Öffnungszeiten organisatorisch und wirtschaftlich umsetzbar ist und welche zusätzlichen 
17 Kosten damit verbunden wären.  

 
Anlage/n 
Keine 
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